
Die Private Pädagogische Hochschule der
Diözese Linz bietet als Bildungszentrum
Aus-, Fort- und Weiterbildung für Lehrer/
innen und für Angehörige anderer 
pädagogischer Berufe, sowie auch ein 
Forschungszentrum.

Aus dem Leitbild:
Das Bildungsverständnis – basierend auf
einem humanistisch-christlichen Menschen-
und Weltbild – findet seine wesentliche Aus-
prägung in der Befähigung zu verantwortli-
chem und solidarischem Handeln. Bildung an
der Hochschule hat die Verbindung von Fach-
wissen und Lebenswissen, von beruflich erfor-
derlichen Kompetenzen und Weisheit auf
europäischem Hochschulniveau zum Ziel.
Eine dialogische Lehr- und Lernkultur zwischen
Studierenden und Lehrenden ist charakteris-
tisch für das Studium.
Eine fundierte Ausbildung ist das Fundament
für eine erfolgreiche und freudvolle Ausübung
des Berufs. Die Hochschule unterstützt das
lebensbegleitende Lernen mit vielfältigen
Angeboten in den Bereichen der Fort- und
Weiterbildung.

Aus dem Organisationsplan:
Rektorat:
Rektor Dr. Hans Schachl,
Vizerektorin Mag. Berta Leeb,
Vizerektor Mag. Franz Keplinger
Institute:
● Institut für Ausbildung literarischer Lehrer/

innen: Prof. Cornelia Kittinger
● Institut für Ausbildung von Religionslehrer/

innen: Dr. Alfred Habichler
● Institut für Forschung und Entwicklung:

Dr. Clemens Seyfried

● Institut für Fortbildung:
Dr. Christoph Freudenthaler

● Institut für Weiterbildung:
Prof. Alois Bachinger MAS

● Department für Schulpraxis:
Mag. Alfred Wahlmüller

Ausbildung:
Das Angebot umfasst die Studiengänge für
das Lehramt für Volksschulen, für Hauptschu-
len, für Sonderschulen und für Religion an
Volks-, Haupt- und Polytechnischen Schulen.
Die Lehramtsstudien umfassen Angebote aus
den Bereichen Humanwissenschaft, Fachwissen-
schaft, Fachdidaktik und Schulpraktische Stu-
dien, wobei letztere die Drehscheibe für die Ver-
schränkung von Theorie und Praxis darstellen
und daher im Zentrum der Ausbildung stehen.

57

Private Pädagogische Hochschule 
der Diözese Linz

Rektor Prof.
Dr. Hans Schachl
Private Pädagogische 
Hochschule der 
Diözese Linz

Ausbildung neu

Bildungsbericht_RZ  23.04.2008  13:55 Uhr  Seite 57



Die Ausbildung kann mit allen Lehrveranstal-
tungen und Prüfungen in der Regelstudienzeit
von 6 Semestern absolviert werden.
Umfang: 180 EC (nach dem europäischen
Normsystem ECTS).
Zugangsbedingungen: Reifeprüfung einer
AHS/BHS oder Studienberechtigungsprüfung,
sowie Eignung für den Lehrberuf.
Das Studium schließt mit dem internationalen
akademischen Grad „Bachelor of Education“
(BEd) ab. Anschließend können in der Weiter-
bildung Master-Studien absolviert werden.

Fort- und Weiterbildung:
Die Fort- und Weiterbildungsinstitute bieten
für Lehrer/innen aller Schultypen und Gegen-
stände, für Kindergarten- und Hortpädagog/
innen sowie für Angehörige anderer pädagogi-
scher und pastoraler Berufe ein bewährtes und
innovatives Fort- und Weiterbildungsangebot
auf akademischem Niveau.
Dabei wird großer Wert gelegt auf kommuni-
kative Lernprozesse in Präsenzphasen und auf
die Nutzung von eLearning beim zeit- und orts-
unabhängigen Lernen.
Das Institut für Fortbildung bietet Tagungen,
Beratungen, Workshops, Kurse, Seminare;
das Institut für Weiterbildung Lehrgänge,
Hochschullehrgänge und Masterstudien, so-
wie ein Kompetenzzentrum für eLearning und
Softwareentwicklung.

Internationale Aktivitäten und 
Kooperationen:
Zur Förderung der Mobilität von Studieren-
den und Lehrenden kooperiert die Hochschu-
le mit derzeit 46 Universitäten und Hoch-
schulen in 26 Ländern Europas. Darüber hin-
aus gibt es bereits Projekte mit Universitäten
in Asien und Afrika. Studierende haben die
Möglichkeit, ein oder zwei Semester an einer

dieser Universitäten im Rahmen des EU –
Programms „Lebenslanges Lernen“ zu studie-
ren. Das Studium im Ausland wird in vollem
Umfang auf das Studium in Linz angerech-
net. Die Hochschule ist aber auch Gasthoch-
schule für ausländische Studierende, die für
ein oder mehrere Semester in Linz studieren.
Ergänzt werden die internationalen Aktivitä-
ten durch einen regen Austausch von Lehren-
den, die Veranstaltung von Kongressen und
die Mitarbeit bei internationalen Projekten.
So werden zum Beispiel derzeit zwei länder-
übergreifende Masterstudienprogramme vor-
bereitet.

Forschung:
Das Institut für Forschung versteht sich als
Drehscheibe für alle Studierenden und Lehren-
den bei der Auseinandersetzung mit For-
schungs- und Entwicklungsprojekten. Zielset-
zungen sind die Förderung wissenschaftlichen
Arbeitens in der Lehrer/innenbildung, die Einbin-
dung von Studierenden bei der Arbeit an aktuel-
len Forschungsfragen, sowie die Förderung von
Forschungs- und Entwicklungsprojekten.
Forschungsschwerpunktbereiche: Lehrerper-
sönlichkeit, Soziales Lernen, Neurowissenschaf-
ten und Lernen (eigenes Labor), Frühförderung
im Kindergarten- und Vorschulbereich. ■
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Auf einen Blick
Die Private Pädagogische Hochschule der

Diözese Linz bildet Lehrer/innen für den

Pflichtschulbereich aus. Darüber hinaus

gehören Angebote in den Bereichen Aus-,

Fort- und Weiterbildung zum Aufgaben-

gebiet. Ein weiterer Schwerpunkt ist die

Forschung.

Wahlspruch:
„Die Menschen stärken

und die Sachen klären!“
(Hartmut von Hentig)

mehr unter www.schullandooe.at
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